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Dürr erweitert sein ready2integrate-Paket für die industrielle Lackiertechnik
Fluid Board: das kompakte und modulare Farbdosier- und Farbwechselsystem

Bietigheim-Bissingen, 15. Februar 2024 – Dürr hat für die industrielle Lackierbranche ein Bindeglied zwischen Steuereinheit und Applikator entwickelt: das Fluid Board. Das fertig montierte Farbdosier- und Farbwechselsystem ist bisher einmalig auf dem Markt und ermöglicht eine schnelle Montage. Dürr erweitert damit sein ready2integrate-Paket, und Kunden können nun schnell und einfach ein qualitativ hochwertiges Gesamtkonzept bestehend aus Steuerung, Dosiertechnik und Applikator erstellen. 

Das Fluid Board ist so konzipiert, dass es vollständig von der Steuereinheit EcoAUC geleitet werden kann. Es deckt die gebräuchlichsten 1K- und 2K- Prozesse ab, sowohl im Nieder- als auch im Hochdruckbereich, und versorgt den Zerstäuber EcoBell2 oder die Lackierpistole EcoGun mit Lack- und Spülmaterial. Somit eignet sich das Produkt ideal für Arbeiten in der industriellen Lackiertechnik, wie in der Holz- oder Bauindustrie oder bei Automobilzulieferern. Dabei verringert sich mit dem Fluid Board der Engineering- und Montageaufwand enorm. „Das Fluid Board wird fertig montiert geliefert, es müssen nur noch Schläuche und Kabel miteinander verbunden werden“, erklärt Stephan Voigt, Produktingenieur bei Dürr. 



Kompaktes System mit vielen Komponenten
Auf dem Fluid Board befindet sich der Farbwechsler EcoMCC3, mit dem bis zu zehn Farben bereitgestellt werden können. Zudem sind die Ventile der EcoValve7-Serie mit bis zu drei Härtern verbaut. Zum Einsatz kommt auch die EcoPump9 für die hochpräzise Dosierung oder der kompakte EcoFlow-Regler für die Anpassung des Betriebsdruckes. Bei der Entwicklung des Fluid Boards wurde auf eine kompakte Bauweise geachtet, damit es auch in kleinen Räumen installiert werden kann. Bisher gibt es kein vergleichbares Produkt auf dem Markt. 

Erstes Produkt mit EcoDocu
Das Fluid Board ist das erste Produkt aus dem Bereich der industriellen Lackiertechnik, dass Dürr mit einer digitalen, technischen Dokumentation ausstattet. Mit der EcoDocu lassen sich die Inbetriebnahme, das Betreiben und die Wartung des Farbdosier- und Farbwechselsystem vereinfachen.

Da es sich beim Fluid Board um eine Baugruppe aus verschiedenen Dürr-Komponenten handelt, erhält der Integrator eine Gesamtdokumentation. Darin werden die verschiedenen Komponenten beschrieben und es sind Prozessschemata als Beispiele enthalten. Zudem befinden sich innerhalb der EcoDocu ein Teilekatalog, ein Warenkorb, um Bestellungen beziehungsweise Anfragen zu erfassen, sowie eine komfortable Suchfunktion.

Erweiterung des ready2integrate Konzepts
Mit dem ready2integrate-Konzept verfolgt Dürr seit einigen Jahren das Ziel, einzelne Produkte so aufeinander abzustimmen, dass schnell und einfach ein qualitativ hochwertiges Gesamtkonzept, bestehend aus Steuerung, Dosiertechnik und Applikator, entsteht. Das Fluid Board stellt hier ein weiteres Puzzlestück dar, mit dem Integratoren innerhalb kürzester Zeit per Plug & Play Applikationstechnik beim Endkunden installieren können.

Am Stand von Dürr auf der PaintExpo in Halle 3, Stand 3320, können Besucher bei einer Live-Demonstration des Fluid Boards dabei sein und sich über das Produkt informieren. Das modulare Farbdosier- und Farbwechselsystem ist ab sofort erhältlich.
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Abbildung 1: Dürr hat das Fluid Board als Bindeglied zwischen Steuereinheit und Applikator entwickelt. 
[image: ]Abbildung 2: Auf dem Fluid Board befindet sich der Farbwechsler EcoMCC3, mit dem bis zu zehn Farben bereitgestellt werden können.
Der Dürr-Konzern ist ein weltweit führender Maschinen- und Anlagenbauer mit besonderer Kompetenz in den Technologiefeldern Automatisierung, Digitalisierung und Energieeffizienz. Seine Produkte, Systeme und Services ermöglichen hocheffiziente und nachhaltige Fertigungsprozesse – vor allem in der Automobilindustrie und bei Produzenten von Möbeln und Holzhäusern, aber auch in Branchen wie Chemie, Pharma, Medizinprodukte, Elektro und Batteriefertigung. Im Jahr 2022 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von 4,3 Mrd. €. Der Dürr-Konzern hat über 20.500 Beschäftigte sowie 140 Standorte in 32 Ländern und agiert mit fünf Divisions am Markt:
· Paint and Final Assembly Systems: Lackierereien sowie Endmontage-, Prüf- und Befülltechnik für die Automobilindustrie
· Application Technology: Roboter und Produkte für den automatischen Auftrag von Lack sowie Dicht- und Klebstoffen
· Clean Technology Systems: Abluftreinigungsanlagen, Beschichtungsanlagen für Batterieelektroden und Schallschutzsysteme
· Industrial Automation Systems: Automatisierte Montage- und Prüfsysteme für Automobilkomponenten, Medizinprodukte und Konsumgüter sowie Auswucht- und Diagnosetechnik
· Woodworking Machinery and Systems: Maschinen und Anlagen für die holzbearbeitende Industrie
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